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<Edition> -
eine Tochter der <Art>

Innerhalb der grossen Kunstmessen stehen 
Graphik und Multiples unweigerlich im Schat­
ten der exklusiveren und teureren Originale. 
Um auch Werken dieser Sparte den Platz und 
die Beachtung zu verschaffen, die sie verdie­
nen, hat die Basler Messeleitung eine neue, ei­
gene Messe für Originalgraphik, <Edition>, ins 
Leben gerufen, die jeweils gleichzeitig und un­
ter demselben Dach wie die <Art> stattfinden 
soll.
An der <Edition l/90> nahmen 105 Graphik- 
Galerien und -Verleger (resp. -Drucker) aus 14

Ländern teil, die meisten aus Deutschland, 
Frankreich, der Schweiz und den USA. Sie zeig­
ten Originalgraphik des 20. Jahrhunderts 
(auch in Büchern) und Multiples - Altbekann­
tes und noch nie Gesehenes, Teures und Er­
schwingliches, etwas für jeden Geschmack und 
(fast) jeden Geldbeutel.
Das Echo, sowohl beim Publikum als auch bei 
den Ausstellern, war sehr positiv. Wie an der 
<Art> wurde auch hier nicht nur ver- und ge­
kauft, sondern die Aussteller schätzten und 
nutzten die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen 
mit ausländischen Kollegen, Künstlern und 
einem neuen Publikum. Die meisten wollen 
deshalb auch im nächsten Jahr wieder dabei- 
sein. Den endgültigen Entscheid fällt jedoch 
die Messeleitung auf Empfehlung eines inter­
nationalen Expertenkomitees, das das Ange­
bot der angemeldeten Teilnehmer jedes Jahr 
prüft und nur zulässt, was qualitativ genügt. 17 
der 1990 vertretenen Aussteller sind für 1991 
nicht mehr angenommen worden.

Barbara und Kurt Wyss
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